
GONBACH „Es war wirrer die schenschd 
Kerwe in dem Johr“
Fünf Tage lang feierten die Gonbacher mit ihren Gästen ausgiebig die diesjährige Kerwe.

Egal ob auf dem Bolzplatz beim JFC oder in dem Kerwezelt der Gemeinde - es herrschte eine 
ausgelassene Stimmung.

Traditionell fand die Eröffnung mit einem Fußballspiel der Straußborsch - und Mäd beim Jugend- 
und Freizeitclub statt, der seine Gäste in bewährter Manier bewirtete. DJ Taramtamtam sorgte für 
die musikalische Unterhaltung.

An den übrigen Tagen wurde im Festzelt am Bürgerhaus weitergefeiert. Die Gonbacher 
Hobbyköche verwöhnten die Besucher kulinarisch, Entertainer Kalli Koppold, der „Schrecken aller 
Partymuffel“ verbreitete von Anfang an eine tolle musikalische Kerwestimmung auf und neben der 
Tanzfläche und die „Cowgirls- und Boys“ des Feuerwehrfördervereins begeisterten mit ihrem 
liebevoll eingerichteten Saloon.

Wem es im Zelt zu voll war, konnte am Weinstand des KSV das ein oder andere Tröpfchen 
probieren.

Höhepunkt war der Kerwesonntag mit musikalischem Frühschoppen, dem Kerweumzug mit allen 
örtlichen Vereinen/Gruppierungen und natürlich die Kerweredd, bei der von Kerweparre Sören 
Voigt über Pleiten, Pech und Pannen einiger Gonbacher berichtet wurde. Leider ließ es der 
Wettergott ausgerechnet am Sonntagnachmittag beim Kerweumzug regnen und auch die 
interessierten Zuhörer der Kerweredd mussten die Regenschirme aufspannen.

Die „Zwoa Spitzbuam“ sorgten am Sonntag im Zelt für den richtigen musikalischen Ton und die 
kleinsten durften sich von den Spielmüttern schminken lassen. Kulinarisch hatte man die Auswahl 
vom Spießbraten im Zelt, frischen Hering- und Lachsbrötchen am Fischstand der CDU, Süßwaren 
von Jörg´s Spiel- und Süßwarenparadies, selbstgebackenen Kuchen und Torten im SängerinnenCafe
des MGV, Flammkuchen bei der SPD und frischem Obst vom Jugendraumteam.

Zum „Steinfest“ wurde am Montag eingeladen. Im vollbesetzten Zelt gab es deftige Pfälzer 
Gerichte, musikalische Unterhaltung mit Keyboard, Akkordeon und Gesang von Alleinunterhalter 
Fred Weber und leckeren Kuchen der Gemeinderatsfrauen. Am Nachmittag vergnügten sich die 
Straußborsch- und Mäd bei Kerwespielen, ehe sie zum „Eiergeie“ durch´s Dorf zogen.

Die eingesammelten Naturalien wie Eier, Wurst, Speck, Käse und Flüssignahrung wurden dann 
beim Kerweabschluss am Dienstagabend im JFC-Treff auf dem Bolzplatz gemeinsam mit allen 
Gästen verspeist, bevor die Kerwe an einem geheimen Ort vergraben wurde.

Nicht zuletzt durch die tatkräftige Unterstützung vieler freiwilligen Helfer war die Gonbacher 
Kerwe 2019 ein voller Erfolg.

Schließlich war es jo aach wirrer die schenschd Kerwe in dem Johr. (F.W)


